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Reuterkiez: Gericht bestätigt Poller und
Einbahnstraßen für weniger Verkehr

Das Oberverwaltungsgericht bestätigt
verkehrsberuhigende Maßnahmen im Neuköllner

Reuterkiez zur Verbesserung von Fuß- und Radverkehr.

Berlin-Neukölln, Deutschland - In einem wegweisenden
Beschluss hat das Oberverwaltungsgericht Berlin-
Brandenburg entschieden, dass die Maßnahmen zur
Verkehrsberuhigung im Reuterkiez von Berlin-Neukölln,
einschließlich der installation von Pollern und Einbahnstraßen,
rechtmäßig sind. Diese Entscheidung fiel am 17. Juni 2025 und
bestätigt gleichzeitig eine frühere Entscheidung des
Verwaltungsgerichts Berlin.

Im Rahmen eines Eilverfahrens hatte das Gericht die Anträge
zweier Anwohner und eines Autofahrers abgewiesen, die
argumentierten, dass der Durchgangsverkehr keine erhöhte
Gefahrenlage darstelle. Das Oberverwaltungsgericht stellte
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jedoch fest, dass alle Maßnahmen Teil eines umfassenden
Verkehrsberuhigungskonzepts sind, das Ende 2023 vom
Bezirksamt eingerichtet wurde. Dies geschah, um den
Durchgangsverkehr von den Straßen rund um die Reuterstraße
fernzuhalten und die Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer zu
erhöhen.

Verkehrsberuhigung als Gesamtkonzept

Die von den Gerichten beschlossen Maßnahmen beinhalten nicht
nur Poller an Kreuzungen, sondern auch mehrere Fahrrad- und
Einbahnstraßenregeln. Insbesondere die Hobrechtbrücke ist nun
nur noch in eine Richtung befahrbar. Ziel dieser Anordnungen ist
es, den Durchfahrtsverkehr zu reduzieren und die Unfallzahlen
zu senken. Diese Strategien sind Teil des größeren Plans zur
Umgestaltung des Reuterkiezes, um die Bedingungen für Fuß-
und Radverkehr erheblich zu verbessern.

Das Bezirksamt hat bereits 2023 mit der Umsetzung der
Maßnahmen begonnen, die systematisch den Verkehr in diesem
Wohngebiet mit hohem Aufkommen und hoher Fahrraddichte
neu regulieren. Trotz der Bedenken der Antragsteller bestätigte
das Gericht, dass keine besondere Gefahrenlage für jede
einzelne Straße vorrangig festzustellen ist. Die Belange der
Anwohner wurden in der Entscheidung ausreichend
berücksichtigt, und der Beschluss des Oberverwaltungsgerichts
ist unanfechtbar.

Kritik und Diskussion über Verkehrswende

Die Verkehrsberuhigungsmaßnahme im Reuterkiez ist kein
Einzelfall. In ganz Berlin wird die Stadtlandschaft derzeit durch
Kiezblocks, Fahrradstraßen und autofreie Zonen umgestaltet.
Dieser Wandel, der insbesondere die Mobilitätswende fördert,
stößt jedoch häufig auf Widerstand von Anwohnern,
Geschäftsinhabern und auch Rettungskräften. Kritiker
bemängeln, dass Maßnahmen wie die temporären
Durchfahrtssperren in verschiedenen Stadtteilen die



Erreichbarkeit der Liegenschaften und die Möglichkeit für
Rettungsdienste beeinträchtigen könnten.

Das umfassende Konzept zur Umgestaltung des städtischen
Raums zeigt bereits Erfolge, indem Platz für Fußgänger und
Radfahrer geschaffen wird – wie beispielsweise am Lausitzer
Platz in Kreuzberg, wo kaum noch Verkehrskonflikte herrschen.
Projekte zur Förderung der Mobilität stehen jedoch weiterhin in
der Diskussion, und in einigen Fällen hat der Berliner Senat die
Finanzierung von Kiezblocks vorerst gestoppt, um auf die
Bedenken der Anwohner und Rettungsdienste zu
reagieren.Entwicklungsstadt thematisiert diese
Herausforderungen und diskutiert, wo der richtige Ausgleich
zwischen individuellem Autoverkehr und gemeinschaftlichem,
verkehrsberuhigtem Raum liegt.
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